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Darüber wird abgestimmt

Informationen zur Vorlage
Der Abstimmungstext

Anhebung der Mehrwertsteuer für AHV/IV

Die AHV und die Invalidenversicherung (IV) erhalten über
zusätzliche Mehrwertsteuern die erforderlichen Mittel, um 
ihre Finanzierung mittelfristig zu sichern. Diese Vorlage
ergänzt die gezielten Einsparungen bei der AHV (11. Revision)
und der IV. Da sie eine Verfassungsänderung bedingt, wird
darüber obligatorisch abgestimmt. 

Erste 
Vorlage

Zweite
Vorlage

Dritte
Vorlage

11. AHV-Revision

Bundesrat und Parlament wollen die Leistungen der AHV
trotz der demografischen Entwicklung gewährleisten. 
Damit dies erreicht werden kann, sieht die 11. AHV-Revision
gezielte Einsparungen vor. Zusammen mit zusätzlichen
Mehrwertsteuer-Einnahmen wird die Finanzierung der AHV
voraussichtlich bis 2015 gesichert. Gegen die 11. AHV-
Revision wurde das Referendum ergriffen.

Steuerpaket

Bundesrat und Parlament legen ein Steuerpaket vor, das
Entlastungen in drei Bereichen vorsieht: Ehe- und Familien-
besteuerung, Wohneigentumsbesteuerung sowie Stempel-
abgaben. Gegen dieses Paket ist von zwei Seiten (Kantone
und Volk) das Referendum ergriffen worden.

Seiten 4–13
Seiten 24–43

Informationen zur Vorlage
Der Abstimmungstext

Seiten 4–13
Seiten 44–45

Informationen zur Vorlage
Der Abstimmungstext

Seiten 14–23
Seiten 46–63
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11. AHV-Revision

Die Abstimmungsfrage lautet:

Wollen Sie die Änderung vom 3. Oktober 2003 

des Bundesgesetzes über die Alters- und Hinterlassenen-

versicherung (11. AHV-Revision) annehmen?

Bundesrat und Parlament empfehlen, die Gesetzesrevision

anzunehmen.

Der Nationalrat hat die Vorlage mit 109 zu 73 Stimmen
gutgeheissen, der Ständerat mit 34 zu 9 Stimmen.

Erste Vorlage
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Finanzierung der AHV/IV

durch Anhebung der Mehrwertsteuersätze

Die Abstimmungsfrage lautet:

Wollen Sie den Bundesbeschluss vom 3. Oktober 2003 

über die Finanzierung der AHV/IV durch Anhebung 

der Mehrwertsteuersätze annehmen?

Bundesrat und Parlament empfehlen, die Verfassungsrevision

anzunehmen.

Der Nationalrat hat die Vorlage mit 130 zu 43 Stimmen
gutgeheissen, der Ständerat mit 35 zu 2 Stimmen.

Zweite Vorlage
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Das Wichtigste in Kürze

AHV und IV sind unsere wichtigsten Sozialversicherungen. 
Sie sollen es auch in Zukunft bleiben. Mit einem ausgewo-
genen Paket wollen Bundesrat und Parlament die Finan-
zierung dieser Sozialwerke sichern. Damit deren Leistungen
nicht insgesamt gefährdet werden, muss rasch und gezielt
gehandelt werden – auf der Ausgabenseite mit der 11. AHV-
Revision und auf der Einnahmenseite mit einer Anhebung 
der Mehrwertsteuer. 

Noch ist die Finanzierung der AHV solide. Sie muss aber mit
gezielten Massnahmen gesichert werden, weil infolge der 
steigenden Lebenserwartung und der gesunkenen Geburten-
rate immer weniger Beitragszahlende immer mehr Renten
mitfinanzieren müssen. Ohne gezielte Eingriffe werden die
Reserven der AHV voraussichtlich ab 2010 stark sinken und
innert einiger Jahre aufgebraucht sein. Die finanzielle Lage
der IV ihrerseits ist bereits heute prekär, weil die Zahl der 
IV-Renten stetig zunimmt. Der rasante Anstieg der Schulden
und Schuldzinsen der IV muss gebremst werden.

Die 11. AHV-Revision entlastet die AHV-Rechnung auf Dauer
um 925 Millionen Franken pro Jahr. Drei Massnahmen stehen
im Vordergrund: Anpassung des Rentenalters der Frauen an
dasjenige der Männer (65), Änderungen bei den Witwen- und
Waisenrenten sowie Teuerungsanpassung der Renten alle 
drei statt alle zwei Jahre. Die 4. IV-Revision, die Anfang Jahr
bereits in Kraft getreten ist, bringt ebenfalls namhafte Ein-
sparungen in der Grössenordnung von 200 Millionen.

Neben den Einsparungen sind aber auch Mehreinnahmen
nötig. Wir stimmen deshalb gleichzeitig über eine Erhöhung
der Mehrwertsteuer ab. Diese soll für die Invalidenver-
sicherung ab 2005 um 0,8 Prozentpunkte angehoben werden,
für die AHV erst bei Bedarf – frühestens 2009 – um einen
Prozentpunkt. Die Erhöhung für die AHV muss dem Parlament
zum Entscheid vorgelegt werden. 

Gesamtpaket 
zur Sicherung 

von AHV und IV

Rechtzeitig 
handeln

Entlastung der
AHV-Rechnung

Zusätzliche
Einnahmen aus

Mehrwertsteuer 
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Gegen die 11. AHV-Revision wurde das Referendum 
ergriffen. Kritisiert wird, die Massnahmen seien nicht nötig,
sie würden vor allem die Frauen betreffen und es handle
sich um einen Sozialabbau. Bei der Mehrwertsteuer-Vorlage
wandte sich im Parlament eine Minderheit gegen «Steuern
auf Vorrat»; zuerst müsse man vermehrt bei den Ausgaben
ansetzen.

Bundesrat und Parlament unterstützen jedoch dieses
ausgewogene Paket. Die Massnahmen der 11. AHV-Revision
sind zusammen mit der Anhebung der Mehrwertsteuer
notwendig, um die Finanzierung von AHV und IV zu sichern
und einen generellen Leistungsabbau zu verhindern. 

Kritische Stimmen 

Standpunkt 
von Bundesrat 
und Parlament

Zweimal Ja, 
sowohl zur 
11. AHV-Revision 
als auch zur 
MWST-Erhöhung, 
bedeutet:

• sichere AHV-
Renten bis 2015

• starke und 
zukunftstaugliche 
Invaliden-
versicherung
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AHV-Finanzierung
gefährdet

Immer mehr
Personen 

werden invalid

Zwei Vorlagen – ein Ziel

Die 11. AHV-Revision und die Vorlage für zusätzliche Mehr-
wertsteuer-Einnahmen zu Gunsten von AHV und IV dienen
einem gemeinsamen Ziel: der Sicherung der ersten Säule
unserer Sozialvorsorge. Gezieltes Handeln ist geboten, 
weil die Finanzierung der AHV aus demografischen Gründen
mittelfristig gefährdet ist und jene der IV wegen der Zunahme
der IV-Renten schon heute prekär ist. 

In der AHV ist die gesamte Bevölkerung versichert. Da die
AHV-Renten weitgehend durch Beiträge der Erwerbstätigen
und der Arbeitgeber finanziert werden, ist es für die finan-
zielle Lage der AHV entscheidend, wie viele Beitragszahlende
die Renten von wie vielen Pensionierten mitfinanzieren. 

Dieses Verhältnis verschlechtert sich. 1970 kamen auf jede
Rentenbezügerin und jeden Rentenbezüger 4,6 Beitrags-
zahlende. 2002 waren es nur noch 3,6 und 2035 werden es
noch 2,3 sein. Die Lebenserwartung der 65-Jährigen steigt,
während die Geburtenrate gesunken ist.

Die IV schützt die gesamte Bevölkerung vor Einkommensver-
lust als Folge von gesundheitlichen Schädigungen. Während
1990 drei von 100 Personen im erwerbsfähigen Alter eine 
IV-Rente bezogen, sind es heute bereits deren fünf. Dies dürfte
im Wesentlichen darauf zurückzuführen sein, dass unser
Arbeitsmarkt immer anforderungsreicher wird, psychische
Krankheiten häufiger zu dauernder Erwerbsunfähigkeit führen
und auch unter den Erwerbstätigen der Anteil der älteren
Menschen wächst. 

1970 2002 2035

Beitragszahlende pro AHV-Rentner/in 4,6 3,6 2,3

Lebenserwartung der Männer 
65-Jährigen (in Jahren): Frauen

13,3
16,3

16,9
20,9

18,0
22,2

Mittlere Anzahl Kinder pro Frau 2,1 1,4 1,6

Demografieproblem der AHV in Zahlen:
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Die 11. AHV-Revision im Detail 

Die 11. AHV-Revision sieht ein Bündel von Massnahmen vor,

mit welchem bei den Leistungen schrittweise Einsparungen

erzielt werden können. Unter dem Strich wird die AHV-

Rechnung auf Dauer um rund 925 Millionen Franken pro 

Jahr entlastet.

Das Rentenalter der Frauen wird ab 2009 von 64 auf 65 Jahre
erhöht und somit jenem der Männer angepasst. Damit
können pro Jahr 445 Millionen eingespart werden. 

Gleichzeitig werden aber die Möglichkeiten zum flexiblen
Altersrücktritt verbessert. Neu können Frauen und Männer
schon ab 59 Jahren halbe Renten oder ab 62 Jahren ganze
Renten beziehen. Um die längere Bezugsdauer auszuglei-
chen, werden die Renten allerdings für immer gekürzt. 
Für Frauen der Jahrgänge 1948 bis 1952 wird als Übergangs-
lösung der Vorbezug erleichtert, was vorübergehend rund 
145 Millionen jährlich kostet.

Die künftigen Witwen- und Witwerrenten werden schrittweise
von 80 auf 60 Prozent einer Altersrente gesenkt. Gleichzeitig
werden die Waisenrenten von 40 auf 60 Prozent erhöht.
Familien mit mehreren Kindern werden also besser gestellt.
Kinderlose Witwen erhalten statt einer Rente eine einmalige
Entschädigung in der Höhe einer Jahres-Witwenrente. 
Für diese Änderungen gelten grosszügige Übergangsfristen
von 13 bis 15 Jahren. Bisherige Ansprüche bleiben unberührt.
Einsparung auf Dauer: 250 Millionen jährlich.

Die AHV-Renten werden nicht mehr alle zwei, sondern nur
noch alle drei Jahre der Lohn- und Preisentwicklung ange-
passt. Bei starker Teuerung können die Renten aber weiterhin
früher angepasst werden. Einsparung: 150 Millionen pro Jahr.

Der Freibetrag von monatlich 1400 Franken, auf welchem
Erwerbstätige im Rentenalter heute keine Beiträge entrichten,
wird aufgehoben. Dies bringt der AHV Mehreinnahmen 
von rund 200 Millionen Franken. Davon werden rund 
120 Millionen für die Verbesserung der Renten von Erwerbs-
tätigen im AHV-Alter eingesetzt, die normalerweise nicht auf
eine Maximalrente kämen.

Gleiches
Rentenalter für alle

Flexibilisierung des
Altersrücktritts

Verbesserung bei
den Waisenrenten,

Einsparungen 
bei Witwen ohne

Kinder 

Verlangsamung 
der Teuerungs-

anpassungen

Beitrag auch der
erwerbstätigen

Rentnerinnen und
Rentner
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Die Mehrwertsteuer-Vorlage im Detail

Durch eine Verfassungsänderung soll die Möglichkeit ge-
schaffen werden, die Mehrwertsteuer zu Gunsten der AHV zu
erhöhen, sobald dies nötig wird. Bei der Invalidenversiche-
rung (IV) ist der Bedarf bereits heute gegeben: 

• Für die IV werden ab 2005 zusätzliche 0,8 MWST-Prozent-
punkte erhoben. Dies entspricht rund 2,3 Milliarden
Franken jährlich.

• Zur Sicherung der AHV wird die Möglichkeit einer späteren
Anhebung der Mehrwertsteuer um 1 Prozentpunkt geschaf-
fen, was rund 2,9 Milliarden Franken pro Jahr entspricht.
Eine solche Erhöhung wird der Bundesrat dem Parlament
erst beantragen, wenn die AHV-Finanzen es wirklich 
erfordern, voraussichtlich frühestens ab 2009. Gegen den
Beschluss des Parlaments kann das Referendum ergriffen
werden.

Die zusätzlichen Einnahmen aus der Mehrwertsteuer stellen
zusammen mit den gezielten Einsparungen der 11. AHV-
Revision die Finanzierung der AHV voraussichtlich bis 2015
sicher. Für die Jahre danach soll die 12. AHV-Revision eine
solide Finanzierung bringen.

Seit mehreren Jahren schliesst die IV mit Defiziten ab. Die
daraus folgende Verschuldung betrug 2003 rund 4,5 Milliar-
den Franken und dürfte Ende 2004 sechs Milliarden Franken
übersteigen. Werden die wachsenden Defizite und Schuld-
zinsen nicht abgebremst, so können die Leistungen der IV
nicht mehr auf dem heutigen Niveau finanziert werden. Die
Erhöhung der MWST ist ein schnell wirksames Instrument, 
das die notwendigen Zusatzeinnahmen bringt. Ein Verzicht
darauf würde das Defizit der IV ins Bodenlose sinken lassen
und damit letztlich auch die Zahlungsfähigkeit des AHV-Fonds
– ein Teil davon deckt die Schuld der IV ab – gefährden.

Mit der 4. IV-Revision, die bereits in Kraft ist, werden über 
200 Millionen pro Jahr eingespart. Die 5. IV-Revision ist in Vor-
bereitung. Ziel ist es, die Zunahme der IV-Renten zu bremsen.
Dazu soll ein System zur Früherkennung arbeitsunfähiger 
Personen eingeführt werden, damit diese vorzeitig und mit 
deutlich grösseren Erfolgschancen wieder ins Erwerbsleben 
eingegliedert werden können. Neben anderen Massnahmen
sollen ausserdem IV-Renten zunächst nur befristet zuge-
sprochen werden.

Anhebung der
MWST erst bei

Bedarf

Sicherung 
der AHV-Renten 

bis 2015

Defizite und
Schuldzinsen der

IV eindämmen

Wirksame
Sparmassnahmen

bei der IV 
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Argumente des Referendumskomitees

« Hände weg von der AHV! – Nein zum AHV-Abbau!

Unsere AHV: Ein Vorbild für andere Länder
Die AHV ist das wichtigste und erfolgreichste Sozialwerk unseres Landes. Aus 
der ganzen Welt kommen Fachleute, um das ‹Erfolgsmodell AHV› zu studieren. 
Die Schweiz kann stolz sein auf ihre AHV! Es gibt keinen Grund, sie abzubauen.

Kaum noch Altersarmut 
Gemäss Verfassung muss die AHV die Existenz im Alter sichern. Das ist noch 
nicht erreicht. Immerhin kennt die Schweiz dank der AHV sozusagen keine 
Altersarmut mehr. Das ist gut. Aber solange das Ziel Existenzsicherung noch 
nicht erreicht ist, verstösst jeder AHV-Abbau gegen die Verfassung und den
Volksauftrag. 

Dank schwarzen Zahlen kein Abbau nötig
Die AHV ist solide finanziert. Ob reich oder arm, alle zahlen entsprechend Bei-
träge in die Volksversicherung. Die AHV-Lohn-Prozente mussten in den letzten 
30 Jahren trotz besserer Leistungen und viel mehr Rentnerinnen und Rentnern nie
erhöht werden. Die AHV schreibt schwarze Zahlen – also kein Grund für Abbau.

11. AHV-Revision verursacht Sozialabbau von 872 Millionen
Die 11. AHV-Revision ist die erste Revision, welche die AHV nur verschlechtert:

• Das Rentenalter der Frauen wird heraufgesetzt.
• Die Witwenrenten werden gekürzt, zum Teil sogar ganz abgeschafft.
• Die Anpassung der Renten an die Teuerung und die Lohnentwicklung findet 

nur noch alle drei Jahre statt.
Betroffen von den Verschlechterungen sind vor allem die Frauen. Aber auch die
Männer, die Rentnerinnen und Rentner und die IV-Bezüger würden die
Verschlechterungen der 11. AHV-Revision spüren. Die 11. AHV-Revision ist eine
reine Abbauvorlage. Den Versicherten würden 872 Millionen Franken an
Leistungen weggenommen.

Demografie ist kein Grund für Leistungsabbau
Die Befürworter des Sozialabbaus begründen den AHV-Abbau mit der Demo-
grafie: Es gibt immer mehr alte Menschen. Das stimmt und ist so, seit es die 
AHV gibt. Ebenfalls wahr ist aber auch, dass der wirtschaftliche Fortschritt die
Kosten der Alterung immer gedeckt hat. Nur weil es mehr alte Menschen gibt,
heisst das nicht, dass für die Altersrenten weniger da sein muss. Und die 
moderate Anpassung der Mehrwertsteuer schafft noch zusätzliche 
Finanzierungssicherheit.

Wir lassen uns die AHV nicht kaputt machen
Fast jeden Tag lesen wir von neuen Abbauplänen bei der AHV: Rentenalter 67,
keine Rentenanpassungen mehr, Rente nur noch für Bedürftige, Privatisierung 
der AHV usw. Die 11. AHV-Revision ist Teil dieser Abbaupolitik. Nur ein NEIN 
kann sie ein für allemal stoppen. Damit wir weiterhin stolz sein können auf 
unsere AHV. »
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Die Argumente des Bundesrates

Um AHV und IV mittelfristig zu sichern, braucht es das 

vorliegende Paket, das gleichzeitig das Ausgabenwachstum

bremst und die Einnahmen erhöht. Auf diese Weise kann ein

genereller Leistungsabbau verhindert und die finanzielle

Belastung auf viele Schultern verteilt werden. Der Bundesrat

befürwortet die beiden Vorlagen insbesondere aus folgenden

Gründen:

Je länger Massnahmen hinausgezögert werden, desto grös-
ser wird der finanzielle Druck. Wir dürfen die Augen nicht vor
der Tatsache verschliessen, dass die Zahl der Renten im Ver-
hältnis zu den Beitragszahlenden enorm zunimmt. Es wäre
illusorisch zu glauben, die Wirtschaftsentwicklung werde die
zunehmenden Kosten der AHV kompensieren. Wenn die AHV-
Finanzen heute noch im Lot sind, ist dies auch der Tatsache 
zu verdanken, dass die Mehrwertsteuer 1999 bereits um einen
Prozentpunkt erhöht wurde. Eine zusätzliche Erhöhung der
Mehrwertsteuer ist zwingend. Damit Bevölkerung und Wirt-
schaft nicht übermässig belastet werden, muss aber auch auf
der Ausgabenseite gehandelt werden. Nur so können die
Interessen der heutigen und der künftigen Rentnerinnen und
Rentner gewahrt werden. 

Die Massnahmen der 11. AHV-Revision sind notwendig und
vertretbar. Sie tragen den gesellschaftlichen Gegebenheiten
Rechnung und werden nicht von einem Tag auf den andern
umgesetzt, sondern mit zum Teil langen Übergangsfristen
abgefedert. Dank der Kombination der 11. AHV-Revision mit
den zusätzlichen Einnahmen aus der Mehrwertsteuer können
die Bürgerinnen und Bürger für lange Zeit auf sichere Renten
zählen. 

Bei der Invalidenversicherung ist die Mehrwertsteuer-Erhö-
hung bereits ab 2005 dringend nötig, damit die Verschuldung
gebremst werden kann. Der Bundesrat sieht zudem weitere
Massnahmen vor, um die Zunahme der IV-Renten wirkungs-

Rasch handeln,
langfristig planen

Vertretbare
Sparmassnahmen

bei der AHV

MWST: Keine
Steuern auf Vorrat
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voll einzudämmen. Bei der AHV hingegen wird vorgesorgt,
damit wir auf die kommenden Herausforderungen vorbereitet
sind und niemand um die Rente Angst haben muss. Erst bei
Bedarf, voraussichtlich frühestens ab 2009, wird die Mehr-
wertsteuer für die AHV effektiv erhöht.

Die finanzielle Belastung soll auf möglichst viele Schultern
verteilt werden. Daher ist es besser, die Mehrwertsteuer zu
erhöhen als zum Beispiel die Lohnabzüge: Zum einen tragen
über die Besteuerung des Konsums auch die Rentnerinnen
und Rentner zur Konsolidierung der ersten Säule bei. Zum
andern belastet die Mehrwertsteuer die Wirtschaft weniger 
als Lohnprozente.

Im Parlament verlangte eine Minderheit, es seien keine
Steuern auf Vorrat zu erheben. Vor einer Erhöhung der Mehr-
wertsteuer seien strengere Massnahmen auf der Ausgaben-
seite zu treffen. Einige waren ferner der Auffassung, zuerst
solle das für die Währungspolitik nicht mehr benötigte
Nationalbank-Gold verwendet werden. Umstritten war auch
der Anteil des Bundes an der Mehrwertsteuer-Erhöhung. 

Der Bundesrat und die Mehrheit des Parlaments wollen die
Probleme rechtzeitig anpacken. Dies ist wichtig, um das Ver-
trauen in die Zukunft der AHV zu erhalten. Es geht nicht um
eine Steuererhöhung auf Vorrat, denn heute schaffen wir nur
die Grundlage dafür, dass der Bundesrat dem Parlament bei
Bedarf eine Erhöhung der Mehrwertsteuer beantragen kann.
Dagegen kann immer noch das Referendum ergriffen werden.
Das Gold der Nationalbank könnte die Mehrwertsteuer-Erhö-
hung für die AHV höchstens geringfügig hinausschieben: 
Der Ertrag von gut 300 Millionen Franken (Vorschlag der
Kommission für Wirtschaft und Abgaben des Nationalrats)
entspräche rund einem Prozent der jährlichen AHV-Ausgaben.

Aus all diesen Gründen empfehlen Bundesrat und Parlament,

zweimal Ja zu stimmen: Ja zur 11. AHV-Revision und Ja 

zur Mehrwertsteuer-Vorlage für AHV und IV.

Tragbare Verteilung
der Mehrbelastung
auf viele Schultern

Ablehnende
Stimmen

im Parlament. . .

. . .und die Antwort
der Mehrheit
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Steuerpaket

Die Abstimmungsfrage lautet:

Wollen Sie das Bundesgesetz vom 20. Juni 2003 

über die Änderung von Erlassen im Bereich der Ehe- und

Familienbesteuerung, der Wohneigentumsbesteuerung 

und der Stempelabgaben annehmen?

Bundesrat und Parlament empfehlen, die Gesetzesrevision

anzunehmen.

Der Nationalrat hat die Vorlage mit 97 zu 69 Stimmen
gutgeheissen, der Ständerat mit 30 zu 13 Stimmen.

Dritte Vorlage
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Das Wichtigste in Kürze

Mit dem Steuerpaket, über das wir abstimmen, soll das
schweizerische Steuersystem modernisiert und gerechter
gestaltet werden. Das Paket sieht für breite Kreise bedeutende
Steuererleichterungen vor und setzt dabei einen deutlichen
familienpolitischen Akzent. 

Das Steuerpaket umfasst die drei folgenden Bereiche:

• Ehe- und Familienbesteuerung: Die seit langem kritisierte
steuerliche Benachteiligung der Ehepaare gegenüber den
Konkubinatspaaren wird beseitigt. Familien mit Kindern
werden mit namhaften Abzügen entlastet.

• Wohneigentumsbesteuerung: Ein Systemwechsel bei der
Besteuerung des Wohneigentums bewirkt steuerliche
Vereinfachungen und gezielte Entlastungen. Dadurch
werden die Erhaltung und die Bildung von Wohneigentum
gefördert. 

• Stempelabgaben: Die in den Jahren 1999 und 2001 dring-
lich eingeführten Anpassungen im Bereich der Umsatz-
abgabe auf dem Wertschriftenhandel werden verfeinert
und ins ordentliche Recht übergeführt. Dies stärkt die 
Wettbewerbsfähigkeit des Finanzplatzes Schweiz.

Elf Kantone und ein Komitee haben das Referendum ergriffen.
Die Referendumskantone bemängeln die Massnahmen 
bei der Wohneigentumsbesteuerung, vor allem wegen der
massiven Mindereinnahmen für Kantone und Gemeinden.
Das Referendumskomitee beanstandet insbesondere, dass
vom Steuerpaket insgesamt nur die Reichsten profitierten 
und dadurch auf Kosten der Allgemeinheit gespart werde. 

Der Bundesrat und die Mehrheit des Parlaments stehen 
hinter der Vorlage, denn namentlich die Neuordnung der
Familienbesteuerung ist längst fällig. Insgesamt können die
Steuererleichterungen in einer wirtschaftlich schwierigen 
Zeit mithelfen, den Konsum anzukurbeln. 

Für ein
zeitgemässes
Steuersystem

Entlastungen 
für Ehepaare 
und Familien 

Neuerungen beim
Wohneigentum

Wettbewerbs-
fähiger Finanzplatz

Hauptkritiken 
der beiden

Referendumsträger

Standpunkt 
von Bundesrat 
und Parlament
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Entlastungen 
für Ehepaare 
und Familien 

Neuerungen beim
Wohneigentum

Wettbewerbs-
fähiger Finanzplatz

Hauptkritiken 
der beiden

Referendumsträger

Standpunkt 
von Bundesrat 
und Parlament



16

Grundzüge der
Reform

Steuerentlastung
und Inkrafttreten

Die Vorlage im Detail

Wir stimmen über eine Gesetzesrevision ab, die aus drei
Teilen besteht: der Ehe- und Familienbesteuerungsreform,
dem Systemwechsel bei der Wohneigentumsbesteuerung
und der Revision der Stempelabgaben.

Ehe- und Familienbesteuerung

Heute bezahlt ein Ehepaar mehr direkte Bundessteuern als
ein Konkubinatspaar mit gleich hohem Einkommen. Die 
Reform will diese Ungerechtigkeit korrigieren. Das Teilsplit-
ting-Prinzip reduziert die Steuerprogression substanziell. Die
Steuerbelastung von Familien mit Kindern wird durch neue
oder erhöhte Abzüge vermindert. 

Beispiele für die Erleichterungen zu Gunsten von doppel-
verdienenden Ehepaaren mit zwei Kindern*:

Die Reform entlastet Alleinerziehende und Verheiratete mit
oder ohne Kinder bei der direkten Bundessteuer um ins-
gesamt mehr als 1,5 Milliarden Franken. Gemäss dem Ver-
teilschlüssel bei der direkten Bundessteuer gehen davon 
70 Prozent zu Lasten des Bundes und 30 Prozent zu Lasten
der Kantone. Auf Bundesebene treten die neuen Bestim-

Brutto-
einkommen
in Franken

Steuerbetrag
vor der Reform

in Franken

Steuerbetrag
nach der Reform

in Franken

Minder-
belastung 

in %

bis 60000 0 0

70000 99 0 – 100,0%

80000 187 0 – 100,0%

90000 360 51 – 85,7%

100000 624 131 – 78,9%

150000 2702 1326 – 50,9%

200000 7336 3745 – 48,9%
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mungen 2005 in Kraft. Bis spätestens 2010 müssen auch die 
Kantone, welche die Splittingmethode noch nicht anwenden, 
diese übernehmen. Zudem sind die Kantone verpflichtet, die 
Abzüge für die Kinderbetreuungskosten und für die Prämien der 
obligatorischen Krankenpflegeversicherung in ihr Steuerrecht 
aufzunehmen. Ferner wird das Existenzminimum steuerbefreit. 
Die Referendumskantone rechnen bei Kantonen und Gemein-
den mit Einnahmenausfällen von rund einer Milliarde Franken.

Vergleich der Abzugsmöglichkeiten bei der direkten Bundessteuer*:

Geltendes Recht Neues Recht

persönlicher Abzug kein Abzug 1400 Franken 
(2800 Franken für Ehepaare)

Abzug für Erwerbstätigkeit
beider Ehegatten

maximal 7000 Franken wird wegen des Teilsplittings
aufgehoben

Abzug für Betreuungskosten
(Kinder unter 16 Jahren)

kein Abzug maximal 7000 Franken pro Kind

Abzug für jedes minderjährige
oder in Ausbildung stehende
Kind 

5600 Franken 9300 Franken

Abzug für
Krankenkassenprämien

Abzug für Krankenkassenprämien
und Zinsen auf Sparkapitalien: 
1500 Franken (Alleinstehende), 
3100 Franken (Ehepaare), 
700 Franken (minderjähriges oder 

in Ausbildung stehendes Kind) 

Abzug für die Prämien der obliga-
torischen Krankenpflegeversiche-
rung; die Obergrenze hängt vom
kantonalen Prämiendurchschnitt
ab (Basis 2004: 2200–4800 Franken 
pro Erwachsenen bzw. 560–1250
Franken pro Kind).

Abzüge

Abzug für Alleinstehende kein Abzug 11000 Franken (Haushaltsabzug)

Abzüge für 
Alleinerziehende

kein Abzug, aber Besteuerung 
nach dem Verheiratetentarif 

Besteuerung gemäss Einheitstarif
mit zwei neuen Abzügen:
• 11000 Franken (Haushaltsabzug);
• Abzug von 3% des Reinein-

kommens, maximal 5500 Franken

* In diesen Zahlen ist der Ausgleich der kalten Progression nicht berücksichtigt.
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Wohneigentumsbesteuerung

Die Besteuerung des selbst genutzten Wohneigentums, der
so genannte Eigenmietwert, wird abgeschafft. Im Gegenzug
dürfen die auf diesem Wohneigentum anfallenden Schuld-
zinsen und Unterhaltskosten grundsätzlich nicht mehr 
abgezogen werden. Zur Förderung des Erwerbs von Wohn-
eigentum werden jedoch zwei flankierende Massnahmen
eingeführt: 

• Neuerwerber können bei den Schuldzinsen für ihren
Hauptwohnsitz während der ersten fünf Jahre einen
Abzug von bis zu 7500 Franken (Einzelpersonen) bzw. 
von bis zu 15000 Franken (Verheiratete) geltend machen.
In den folgenden fünf Jahren reduzieren sich die
Maximalbeträge jährlich um 20 Prozent.

• Unterhaltskosten über 4000 Franken sind für den
Hauptwohnsitz abziehbar. 

Zusätzlich zum Bausparen im Rahmen der Säulen 2 und 3a
wird eine so genannte Bausparrücklage für Personen bis 
45 Jahre eingeführt. Demnach können während zehn Jahren
bis zu 12000 Franken jährlich (Verheiratete: bis zu 24000
Franken) auf ein Bausparkonto eingelegt und vom steuer-
baren Einkommen abgezogen werden. Dieses Sparkapital
wird beim späteren Bezug zur Finanzierung des Haupt-
wohnsitzes auch nicht als Einkommen besteuert.

Die Reform führt allein bei der direkten Bundessteuer zu
Mindereinnahmen von insgesamt 480 Millionen Franken
(Basis: 1997). Gemäss dem Verteilschlüssel bei der direkten
Bundessteuer gehen davon 70 Prozent zu Lasten des Bundes
und 30 Prozent zu Lasten der Kantone. Die Inkraftsetzung 
ist für 2008 vorgesehen. Der Systemwechsel ist von den
Kantonen zu übernehmen, was ihnen weitere Minder-
einnahmen beschert. Die Referendumskantone rechnen bei
Kantonen und Gemeinden mit Einnahmenausfällen von 
rund einer Milliarde Franken.

Grundzüge des
Systemwechsels

Zusätzliches
Bausparmodell 

Mindereinnahmen
und Inkrafttreten
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Stempelabgaben

Die eidgenössischen Stempelabgaben erfassen Käufe und
Verkäufe von Wertschriften. Um die Abwanderung von
Geschäften und Arbeitsplätzen ins Ausland zu verhindern,
musste die Umsatzabgabe auf dem Wertschriftenhandel
bereits zweimal dringlich revidiert werden. Dauerhaft befreit
werden sollen unter anderem schweizerische Anlagefonds
sowie ausländische institutionelle Anleger. Diese Mass-
nahmen sind bereits in Kraft und sollen auf 2005 ins
ordentliche Recht übergeführt werden. Neu hinzu kommen
die Befreiung der ausländischen Gesellschaften, deren 
Aktien an einer anerkannten Börse kotiert sind, sowie ihrer
ausländischen konsolidierten Konzerngesellschaften 
(so genannte Corporates), die Entlastung im Handel mit
ausländischen Banken und die Erhöhung der Freigrenze 
bei der Emissionsabgabe von 250 000 auf eine Million
Franken. Die Mindereinnahmen bei diesem Teil des
Steuerpakets betragen insgesamt 310 Millionen Franken. 
Der grösste Teil dieser Mindereinnahmen (240 Millionen) ist
wegen der Inkraftsetzung der dringlichen Massnahmen 
in den Jahren 1999 und 2001 bereits realisiert. 

Steuerpaket und kalte Progression

Bei der Drucklegung dieser Abstimmungserläuterungen war
die Frage des Ausgleichs der kalten Progression noch nicht
abschliessend entschieden. In einer Botschaft an das
Parlament hat der Bundesrat beantragt, den Tarif und die
Abzüge im Rahmen der Ehe- und Familienbesteuerung mit
Wirkung ab Steuerperiode 2007 an die zwischen dem 
1. Januar 1996 und dem 31. Dezember 2004 eingetretene
Teuerung von schätzungsweise 6,5 Prozent anzupassen. Für
Bund und Kantone entstünden dadurch ab 2008 zusätzliche
Mindereinnahmen. Beim Druck dieser Abstimmungserläute-
rungen waren die parlamentarischen Beratungen noch nicht
abgeschlossen. Zudem untersteht die vorgeschlagene
Gesetzesänderung dem fakultativen Referendum.

Revision der
Stempelabgaben
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Die Argumente des Referendumskomitees (Volk)

« Steuergeschenke für die Reichen, höhere Abgaben für die anderen
Bisher galt in der Schweiz eine faire Regel: Wer viel verdient, zahlt mehr an den Staat
als jemand, der wenig verdient. Mit dem Steuerpaket wird das umgedreht: Haushalte
mit einem Brutto-Jahreseinkommen über 150 000 Franken und Besitzer von grossen
Villen werden massiv entlastet. Normalverdienende werden dagegen laufend mit
höheren Abgaben belastet.

• Ein Ehepaar mit 2 Kindern und einem Jahreseinkommen von 70 000 Franken
müsste 99 Franken weniger Bundessteuern bezahlen, bei einem Einkommen von
200 000 Franken wäre die Erleichterung 3591 Franken. Das ist ungerecht.

• Beschenkt werden jene, die es gar nicht brauchen: Die reichsten 5% der Steuer-
pflichtigen bekommen 61% der Steuererleichterungen.

Sparen auf Kosten der Allgemeinheit
Mit dem Steuerpaket verlieren die Gemeinwesen jedes Jahr 4,4 Milliarden Franken
Einnahmen. Die Folge: Bund, Kantone und Gemeinden streichen immer mehr
Leistungen für die Allgemeinheit. Schulen, Spitäler, öffentlicher Verkehr, Renten –
überall muss der Staat seine Beiträge kürzen und die Gebühren erhöhen. Für
Normalverdienende wird alles teurer, die Reichen sparen Steuern auf Kosten der
Allgemeinheit.

Selbst der Bundesrat ist unglücklich über das Steuerpaket
Das Steuerpaket ist übertrieben. Der ehemalige Finanzminister Villiger hatte das
Parlament mehrmals gewarnt, das Fuder nicht zu überladen. Auch dem Bundesrat
sind die überrissenen Abzüge bei der Wohneigentumsbesteuerung zu hoch. Für 
eine Korrektur gibt es aber keine Garantie. Und in einem Hauruck-Verfahren soll in
letzter Minute noch mit dem Ausgleich der kalten Progression (Teuerung) gepfuscht
werden. Deshalb: Wer auf sicher gehen will, lehnt das überrissene Steuerpaket an 
der Urne ab.

Weg frei für eine bessere Steuerreform
Mit einem NEIN zum Steuerpaket wird der Weg frei für eine Steuerreform mit
Augenmass:

• Gezielte steuerliche Entlastung für Familien mit mittlerem und tiefem Einkommen
• Gezielte Entlastungen für HauseigentümerInnen mit einem kleinen Einkommen

Komitee gegen das überrissene und ungerechte Steuerpaket, Waisenhausplatz 21,
3011 Bern. www.steuergerechtigkeit.ch »

Steuerpflichtige

5% = reichste 212000 Haushalte

Steuererleichterungen

61% = 875 Mio. Fr. (Bundessteuer)

Quelle: Eidgenössische Steuerverwaltung
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Die Argumente des Referendumskomitees (Kantone)

« Verfassungswidriges und ungerechtes Steuerpaket
Erstmals in der Geschichte der Schweiz ist ein Kantonsreferendum zustande
gekommen. 19 Kantonsregierungen sprachen sich für das Referendum 
gegen das Steuerpaket aus und 11 Kantone haben dieses ergriffen. Weil 
die Gemeinden von den massiven Steuerausfällen stark betroffen sind, wirken
auch sie im Referendumskomitee mit. Hinter diesem stehen erfahrene
Persönlichkeiten aus Regierungen und Parlamenten in Kantonen, Gemeinden
sowie Bund.

Bundeseinmischung in Kantone und Gemeinden
Mit dem Steuerpaket macht der Bund kantonale und kommunale Steuerpolitik,
was nicht seine Sache ist. Die meisten Kantone und Gemeinden werden zu
bereits beschlossenen Sparmassnahmen weitere Kürzungen (Prämienverbil-
ligung Krankenkasse, Bildung, Gesundheit, Sozialhilfe, öffentlicher Verkehr,
Umwelt etc.) vornehmen oder sogar Steuern erhöhen müssen. Für den 
Einzelnen (Mittelstand und tiefe Einkommen) bringt das Steuerpaket keine 
oder nur geringe Entlastungen.

Massive Steuerausfälle
Für Kantone und Gemeinden sind die Steuerausfälle massiv, insgesamt über
2,5 Milliarden Franken pro Jahr. So verlieren Zürich jährlich 465 Millionen, Bern
337, Waadt 253, Basel-Stadt 149, Genf 142, Luzern 140, Graubünden 134, Wallis
122, St. Gallen 121, Aargau 116 und die übrigen Kantone und Gemeinden
zusammen weitere 567 Millionen Franken. Zudem wälzt der Bund mit
Entlastungsprogrammen weitere Kosten auf Kantone und Gemeinden ab.

Wohneigentumsbesteuerung verfassungswidrig und unfair
Klar abgelehnt wird die Reform der Wohneigentumsbesteuerung, wo das 
Fuder massiv überladen ist. Diese Reform verletzt den Gleichheitsgrundsatz der
Bundesverfassung. Zudem wird die Besteuerung nach der wirtschaftlichen
Leistungsfähigkeit der Steuerpflichtigen ignoriert, was ebenso unfair wie
verfassungswidrig ist.

Steuer-Eigengoal als Folge
Das Steuerpaket verspricht Steuerentlastungen auf dem Buckel der Kantone
und Gemeinden, wirkt sich aber nicht für alle Bürgerinnen und Bürger positiv
aus. Die Folgen sind Steuererhöhungen in Kantonen und Gemeinden oder ein
Abbau staatlicher Leistungen. Ein Nein zum Steuerpaket verhindert dieses
Steuer-Eigengoal.

Komitee ‹Nein zum Steuerpaket – nein zum Steuer-Eigengoal›
www.Nein-zum-Steuerpaket.ch »
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Die Argumente des Bundesrates 

Das Steuerpaket führt zu mehr Gerechtigkeit bei der Ehe- 

und Familienbesteuerung und ermöglicht spürbare Steuer-

entlastungen, die auch für die Belebung der Wirtschaft

wichtig sind. Es vereinfacht die Wohneigentumsbesteuerung

und fördert das Wohneigentum. Die Anpassungen bei den

Stempelabgaben stärken unseren Finanzplatz. Der Bundesrat

befürwortet die Vorlage insbesondere aus folgenden 

Gründen:

Das Steuerpaket ist als ein wichtiger Eckpfeiler eines über-
geordneten Ganzen zu sehen, als ein Teil des umfassenden
Reform- und Wachstumsprogramms des Bundesrates. Steuer-
erleichterungen haben grundsätzlich den willkommenen
Nebeneffekt, dass sie den Konsum und somit die Wirtschaft
ankurbeln. Ähnliche Folgen haben die Neuerungen beim
Wohneigentum: Weniger Steuern können mehr Investitionen
und mehr Wohneigentum bewirken.

Es ist an der Zeit, die stossende Mehrbelastung von Ehe-
paaren gegenüber Konkubinatspaaren zu korrigieren. Die
Ehepaare werden dank dem nun vorliegenden Paket weniger
Steuern zahlen. Wer heiratet, wird nicht mehr steuerlich
bestraft. Der Bund zieht somit rechtlich mit den Kantonen 
gleich und stellt mehr Steuergerechtigkeit her, wie dies seit
vielen Jahren gefordert wird. 

Mit einem deutlich erhöhten Kinderabzug und der Einführung
eines Kinderbetreuungsabzugs trägt das Steuerpaket den
stetig steigenden Familienlasten Rechnung. Der neue Abzug
der Prämien für die obligatorische Krankenpflegeversicherung
kommt den Familien ebenfalls entgegen. 

Die Behauptung des Referendumskomitees, die Vorlage
bringe vorab Steuergeschenke für die Reichen, trifft nicht zu.
Vielmehr wird in einer wirtschaftlich schwierigen Zeit die
Steuerbelastung breiter Kreise spürbar gesenkt. Der Anteil 

Finanzpolitische
Gesamtschau

Besserstellung 
der Ehepaare 

Familien-
freundlichere
Besteuerung

Aussagen des
Referendums-

komitees 
überzeugen nicht
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der Personen, die keine direkte Bundessteuer mehr bezah-
len, steigt von bisher 20 auf 37 Prozent. 

Der umstrittene Eigenmietwert von selbst genutztem
Wohneigentum wird mit der Revision abgeschafft und durch
ein einfacheres System ersetzt. Dies beendet die andauern-
den Auseinandersetzungen zwischen Steuerbehörden und
Steuerpflichtigen. Auch der steuerliche Anreiz, Schulden zu
machen, entfällt weitgehend. Mit der Vorlage wird ein
Verfassungsauftrag von 1972 verwirklicht, wonach der
Erwerb von selbst genutztem Wohneigentum zu fördern ist.
Bedenkt man, dass nur etwa ein Drittel der Bevölkerung
unseres Landes in den eigenen vier Wänden lebt, so wird 
der Handlungsbedarf klar. 

Auch wenn der Bundesrat das Steuerpaket gutheisst, hat er
Verständnis für die verfassungsrechtlichen, föderalistischen
und finanziellen Einwände der Kantone bei der Wohn-
eigentumsbesteuerung. Das Parlament ist insbesondere bei
den Abzügen für Unterhaltskosten und für Schuldzinsen
sowie bei den Massnahmen zum Bausparen erheblich über
die Anträge des Bundesrates hinausgegangen. Im Falle einer
Annahme des Steuerpakets wird der Bundesrat deshalb
konstruktive Vorstösse zur Korrektur der zu weit gehenden
flankierenden Massnahmen beim Wohneigentum unter-
stützen. Dafür verbleibt genug Zeit, denn die Reform tritt 
erst 2008 in Kraft. 

Bei den Anpassungen im Bereich der Stempelabgaben geht
es nicht um etwas grundsätzlich Neues. Ein grosser Teil ist
dank Dringlichkeitsrecht bereits in Kraft. Der Finanzsektor ist
ein tragender Pfeiler unserer Wirtschaft. Die Vorlage stellt
sicher, dass die Schweiz ein bevorzugtes und konkurrenz-
fähiges internationales Finanzdienstleistungszentrum bleibt. 

Aus all diesen Gründen empfehlen Bundesrat und

Parlament, dem Steuerpaket zuzustimmen.

Wegfall des
umstrittenen

Eigenmietwerts

Verständnis 
für die Haltung 

der Kantone

Wettbewerbs-
fähigkeit des

Finanzplatzes
Schweiz erhalten
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Empfehlung 

an die Stimmberechtigten

Bundesrat und Parlament empfehlen
den Stimmberechtigten, am 
16. Mai 2004 wie folgt zu stimmen:

Ja zur Änderung des Bundesgesetzes
über die Alters- und Hinterlassenen-
versicherung (11. AHV-Revision)

Ja zum Bundesbeschluss über die
Finanzierung der AHV/IV durch
Anhebung der Mehrwertsteuersätze

Ja zum Bundesgesetz über die
Änderung von Erlassen im Bereich der
Ehe- und Familienbesteuerung, 
der Wohneigentumsbesteuerung und
der Stempelabgaben 

www.admin.ch109122 Herausgegeben von der Bundeskanzlei

PP

Postaufgabe

Retouren an die Einwohnerkontrolle 
der Gemeinde




